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Unter Mitwirkung namhafter Praktiker und Wissenschaftler

Mit der DLG AgroFood Medien-App steht unseren Lesern die Milchpraxis
auch zum Lesen unterwegs auf Smartphone und Tablet zur Verfügung.

• � Mobiler Lesekomfort mit tollen Zusatzfunktionen wie Archivzugang, 
Vorlesefunktion

•  Zeitschrift nach dem Herunterladen auch offline verfügbar

Zugriff auf das e-Paper einfach per Webbrowser vom heimischen PC!
Für unsere Inserenten erschließen wir damit eine attraktive Werbemöglichkeit.
Die Verlinkungen Ihrer Unternehmenshomepage, Produktinfos oder Videos sind
direkt aus dem Inserat möglich.

Jetzt auch

als E-Paper!
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* Inhalts- und Terminänderungen vorbehalten

Ausgabe 1/19
Erscheinungstermin*:	 21.02.2019
Anzeigenschluss*:	 28.01.2019

Tiergesundheit
-- Eutergesundheit/Mastitis
-- Bedeutung des Impfens

Arbeitsanleitung

Fütterung
-- Fütterungsmanagement
-- Serie zu Hefen

Technik
-- Digital Animal Farming

Management
-- Färsenaufzucht

Ausgabe 3/19
Erscheinungstermin*:	 19.08.2019
Anzeigenschluss*:	 22.07.2019

Tiergesundheit
-- Stoffwechselkrankheiten
-- Impfkrankheiten

Arbeitsanleitung

Fütterung
-- Fütterung Trockensteher
-- Serie zu Hefen

Produktionstechnik
-- Melkroboter

Technik
-- Automatische Fütterung 
-- Digital Animal Farming

Management
-- Kuhgebundene Aufzucht

Ausgabe 2/19
Erscheinungstermin*:	 16.05.2019
Anzeigenschluss*:	 18.04.2019

Tiergesundheit
-- Hitzestress
-- Impfen

Arbeitsanleitung

Fütterung
-- TMR-Fütterung
-- Serie zu Hefen

Produktionstechnik
-- Melksysteme

Technik
-- Digital Animal Farming

Stallbau
-- Transitställe

Ausgabe 4/19
Erscheinungstermin*:	 22.10.2019
Anzeigenschluss*:	 27.09.2019

Tiergesundheit
-- Klauengesundheit
-- Infektionskrankheiten

Arbeitsanleitung

Fütterung
-- TMR-Fütterung
-- Rationsgestaltung
-- Serie zu Hefen

Technik
-- Entmistungssysteme
-- Digital Animal Farming

Management
-- Arbeitssicherheit 

+ �Special  
TMR-Fütterung

+ �Special  
Kälbergesundheit
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Anzeigenpreisliste Nr. 53

Formate Breite x Höhe schwarz/weiß 2-farbig* 3-farbig* 4-c

1/1   Titelseite 210 x 235 mm (zzgl. 3 mm Beschnittzugabe je Beschnittseite) 2.680,00 €

1/1   Titelseite Altarfalz Format auf Anfrage 4.760,00 €

1/1   Seite 186 x 270 mm 1.980,00 € 2.270,00 € 2.560,00 € 2.600,00 €

2/3   Seite hoch
2/3   Seite quer

122 x 270 mm
186 x 178 mm

1.320,00 € 1.610,00 € 1.900,00 € 1.940,00 €

1/2   Seite hoch
1/2   Seite quer

  90 x 270 mm
186 x 133 mm

990,00 € 1.280,00 € 1.570,00 € 1.610,00 €

1/3   Seite hoch
1/3   Seite quer

  58 x 270 mm
186 x   88 mm

660,00 € 950,00 € 1.240,00 € 1.280,00 €

1/4   Seite hoch
1/4   Seite quer 

  90 x 133 mm
186 x   65 mm

495,00 € 785,00 € 1.075,00 € 1.115,00 €

1/8   Seite hoch
1/8   Seite quer
1/8   Seite quer

  58 x   96 mm
122 x   48 mm
186 x   32 mm

247,50 € 537,50 € 827,50 € 867,50 €

* diese Preise gelten nur für die Farben der Europa-Skala (blau HKS 47, rot HKS 27, gelb HKS 3). Der Preis je Sonderfarbe beträgt 670,– €. Andere Formate auf Anfrage.
Alle Preise verstehen sich zzgl. gesetzlicher MwSt.
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Sonderformate/Rabatte/Zuschläge/Beilagen/Druckdaten

Geschäftsanzeigen:
mm-Preise: je Millimeter-Zeile (58 mm breit, 1 mm hoch)
Preis: 2,58 € s/w; 3,86 € 2c; 5,16 € 3c; 6,44 € 4c

Gelegenheitsanzeigen:  
(nicht rabattierbar)
Formate: auf Anfrage
mm-Preise: je Millimeter-Zeile (58 mm breit, 1 mm hoch) 
ermäßigt für Stellenangebote und private  
Gelegenheitsanzeigen
Preis: 2,17 €
Chiffre-Gebühr: 3,50 €

Rabatte (bei Abnahme  
innerhalb von 12 Monaten): 
Nach der Malstaffel:
ab 2 Anzeigen    3 % 
ab 3 Anzeigen    5 % 
ab 4 Anzeigen  10 %

Nach der Mengenstaffel:
ab   405 mm-Zeilen (1/2 Seite)	   3 % 
ab   810 mm-Zeilen (1 Seiten)	   5 % 
ab 1620 mm-Zeilen (2 Seiten)	 10 % 
ab 2430 mm-Zeilen (3 Seiten)	 15 %

Platzierungszuschlag:
Für Anzeigen in der Größe 1/3 Seite und kleiner, mit  
besonderen Platzierungsvorschriften, wird ein Aufschlag 
von 25 % auf den Grundpreis berechnet. Anzeigen am  
Kopf einer Seite über Redaktion nicht möglich.

Anschnittzuschlag: 
kein Aufschlag, 3 mm je Beschnittseite

Zeitschriftenformat:
210 mm breit x 297 mm hoch, DIN A4

Anzeigensatzspiegel:
186 mm breit x 270 mm hoch, 3 Spalten je 58 mm breit

Anschnitt:
Bei Anzeigen im Anschnitt bitte je Anschnittseite eine  
Beschnittzugabe von 3 mm berücksichtigen! Formate auf Anfrage!

Anzeigen über Bund:
auf Anfrage

Druckverfahren:
Offsetdruck

Druckunterlagen:
Bei Farbanzeigen ist die rechtzeitige Zusendung eines farbverbindlichen Proofs unbedingt 
erforderlich. Bei Fehlen wird für die Richtigkeit der Druckwiedergabe keine Garantie übernommen. 
Reklamationsansprüche sind in diesem Fall ausgeschlossen. Die Anfertigung eines Proofs durch die 
Druckerei wird in Rechnung gestellt.

Dateiformate:
Druckoptimiertes PDF oder EPS (bei EPS Schriften umgewandelt in Zeichenwege, bei QuarkXPress-EPS 
Schriften einbinden). 4-Farbbilder im Composite-Modus (CMYK) und 300 dpi. Alle in PDF und EPS 
eingebetteten Bilder müssen unkomprimiert sein. Offene Daten nur auf Anfrage möglich.

Nicht geeignet:
JPEG-Komprimierung, Daten aus Schreibprogrammen, (z.B. Word), Haarlinien, RGB/LAB-Bilder. 
Zusätzlicher Aufwand für die Belichtung von Daten, welche nicht belichtungsfähig oder nicht wie 
vorgegeben angeliefert werden, wird in Rechnung gestellt. Reklamationsansprüche sind in diesem 
Fall ausgeschlossen.

E-Mail:
r.schluck@dlg.org oder auf CD mit beigefügtem Ausdruck/Proof.

Beilagen:
(nicht rabattierbar) 
Gesamtbeilage: 175,– €
(pro 1.000 Exemplare, bis 25 g, maximal  
DIN A4 – schwerere Beilagen auf Anfrage)
inkl. Postgebühr und Versandkosten

Teilbeilage: 195,– €
(pro 1.000 Exemplare, bis 25 g, maximal  
DIN A4 – schwerere Beilagen auf Anfrage)
inkl. Postgebühr und Versandkosten

Auslandsauflage auf Anfrage

Einkleber: 
auf Anfrage

Einhefter:
auf Anfrage

Versandanschrift:
auf Anfrage

Alle genannten Preise verstehen sich  
zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.



6|ANZEIGEN-ANNAHME: 069 / 24788-920 und -921 Sonderformate/Rabatte/Zuschläge/Beilagen/Druckdaten

Sonderformate/Rabatte/Zuschläge/Beilagen/Druckdaten MediaDaten 2019 |Milchpraxis

Auflagenanalyse:
Stand: Oktober 2018 · Exemplare pro Ausgabe

Druckauflage:
tatsächlich verbreitete Auflage:
- davon Freistücke:
Rest-, Archiv- und Belegexemplare:
Quelle: EDV-Vertriebsdaten

11.800 Expl.
11.535 Expl.

371 Expl.
265 Expl.

Umfangsanalyse:
Stand: Oktober 2018 · 4 Ausgaben Heft 1-4/2017

Gesamtumfang:
Textteil (einschl. Eigenwerbung):
Anzeigenteil (bezahlt):
Einhefter (vom Anzeigenumfang):
Einkleber:
Gesamtbeilagen:
Teilbeilagen:

	 264,00 Seiten	=	 100,00 %
	 200,62 Seiten	=	 75,99 %
	 63,38 Seiten	=	 24,01 %
	 24,00 Seiten	=	 37,87 %

0 Stück
3 Stück
0 Stück

Verbreitungs-Analyse Inland:
Stand: Oktober 2018

Inland 
(Postleitzone)

Verteilung in % 

Inland: 94,4 %

0:
1:
2:
3:
4:
5:
6:
7:
8:
9:

3,4 %
3,6 %

22,6 %
8,9 %

11,8 %
8,8 %
5,9 %
7,7 %
7,0 %

20,3 %

Ausland: 5,6 %

Österreich:
Schweiz:
Luxemburg:
Belgien:
Übrige Länder:

46,3 %
20,3 %
6,5 %
4,6 %

22,3 %
Quelle: EDV-Vertriebsdaten

Auflagen-/Umfangs-/Verbreitungsanalyse

Auflagen-/Umfangs-/Verbreitungsanalyse
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Kuhgesundheit.de

Formate und Platzierungsmöglichkeiten* Technische Daten

FULLSIZE BANNER (468 x 60 Pixel)
Auf allen Seiten, rotierend (max. 2 Kunden), 
sticky (beim scrollen mitlaufend)

RECTANGLE (300 x 250 Pixel)

Auf allen Seiten, rotierend (max. 2 Kunden) 

BUTTON (300 x 100 Pixel)

SKYSCRAPER (120 x 600 Pixel)

sticky (beim scrollen mitlaufend) 

Advertorial 
Ihre redaktionell gestaltete Werbebotschaft, 
aufgebaut wie ein Artikel

Advertorial/Native 
Advertisement 

Home

420,– €

390,– €

270,– €

540,– €

890,– €

Beitrag

automatisch
maximal 

35 kb

automatisch

Bildgröße:  
300 X 225 Pixel 

max. 35 kb

Text: 2.500 
Zeichen

150,– €

300,– €

nicht
möglich

Rubrik

automatisch

automatisch

190,– €

380,– €

630,– €

* �Alle angegebenen Preise sind Netto, zzgl. 19 % gesetzlicher Mehrwertsteuer.  
Alle Preise sind Festpreise pro Monat.

Dateigröße 

GIF, JPG, HTML, Flash 

Rabatte
  3 Monate:    5 %
  6 Monate:  10 %
12 Monate:  15 %

Daten-Anlieferung
Übermittlung bis spätestens 3 Arbeitstage vor Kampagnenstart an 
r.schluck@dlg-agrofoodmedien.de
oder b.biedka@dlg-agrofoodmedien.de

Das Internetangebot Kuhgesundheit.de bietet in Kooperation mit der Fachzeitschrift Milchpraxis Wissen über Rinderkrankheiten für den Milchkuhhalter.  

Verantwortlich für die sehr guten und übersichtlich gestalteten Inhalte ist das versierte TierärztinnenTeam von medvet-Kontor.  

Jede Krankheit wird auch anhand von Fotos und Videos anschaulich erklärt und die Landwirte erfahren, wie man Krankheiten bei Kühen und Kälbern frühzeitig erkennt, tierärztlich 

behandelt und wo sie selbst vorbeugen können. 

Mit dieser Webseite ergänzt die Milchpraxis ihr Angebot an die Spezialisten in der Milchproduktion und bietet Ihnen als Anzeigenkunden eine weitere Möglichkeit, 

Ihre Werbebotschaft in einem hochwertigen redaktionellen Umfeld zu platzieren. 
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Was ist die Aktion „Zeitschriftenpatenschaft“?

• Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
• Fachhochschule Kiel
• Hochschule Neubrandenburg
• Humboldt-Universität zu Berlin
• Hochschule Osnabrück
• Hochschule Anhalt
• Fachhochschule Südwestfalen

• Georg-August Universität Göttingen
• Martin-Luther Universität Halle-Wittemberg
• Universität Kassel
• Rheinische Friedrichs-Wilhelms  Universität Bonn
• Justus-Liebig-Universität Gießen
• Fachhochschule Bingen
• Hochschule Weihenstephan-Triesdorf

• Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen
• Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde (FH)

MediaDaten 2019 |Milchpraxis

Mit der Aktion Zeitschriftenpatenschaft möchten wir den Berufsschulen, Berufsfachschulen, Hochschulen  
und Fachhochschulen und deren Schülern und Studenten

• aktuelles Wissen in der Milchproduktion zur Verfügung stellen  
• und einen kostenfreien Zugang zu einer wichtigen Fachzeitschrift bieten.

Darüberhinaus bietet die Aktion den Paten sich 

• �ganz gezielt an die Zielgruppe der jungen, zukünftigen Betriebsleiter zu wenden OHNE Streuverlust
• �diese nicht mit „einfachen“ Werbeaussagen auf die eigenen Produkte aufmerksam zu machen, sondern während  

eines festen Zeitraums im Kontext fachlich hochwertiger Redaktion anzusprechen

Um diese Zielgruppe ohne Streuverluste ansprechen zu können, erhalten die Patenschaftsausgaben einen eigenen Umschlag inkl. Titelbild mit einem Hinweis auf 
den Paten / die Paten (s. Beispiel nächste Seite). 

Mit dieser besonderen Aktion können Sie bis zu 300 Berufs- und Berufsfachschulen erreichen.
Darüberhinaus beteiligen sich folgende Hochschulen und Fachhochschulen an der Aktion:
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Titelbild

-Eigenes Motiv Pate
-Logo der Aktion
-Einklinker mit 

  den Paten

U 2

-Anzeige Pate
- Infopage Pate

U 3

-Anzeige Pate
- Infopage Pate

U 4

-Anzeige Pate

Wie kann so ein Umschlag aussehen? MediaDaten 2019 |Milchpraxis

ISSN 0343-0200

Die Fachzeitschrift für Spezialisten03/2014

Klein, aber stark
Die kleinen Helfer von Spezialisten für Praktiker
Dieser Ratgeber gibt praktische Hilfestellung für die Vorbereitung der Muttertiere und die Zeit 
während und direkt nach der Geburt. Darüber hinaus informiert er über die ideale Versorgung 
der Jungtiere in den ersten Lebenstagen: Erstversorgung, Fütterung, Haltung und Pflege.

Alle Ratgeber aus dieser Reihe finden Sie unter:

www.dlg-verlag.de

Diese Themen könnten Sie auch noch interessieren:
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€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2039-7

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020397

Kalk im Stall
Gesunde Milchkühe – hochwertige Gülle – 
optimales Futter
Eine erfolgreiche Milchproduktion ist von 
vielen Faktoren abhängig. Umso wichtiger 
ist der ganzheitliche Blick auf Herde und 
Flächen: Oft suchen Praktiker nach schnel-
len, isolierten Lösungen für kranke Klauen, 
zu hohe Zellzahlen oder mangelhaften 
Mineralstoffhaushalt. Der Praxisratgeber 
beschreibt den kompletten Prozess im 
Milchviehbetrieb von der Tierhaltung bis 
zur Futtererzeugung. Dabei steht der Kalk 
als sehr tiergerechtes und günstiges Ein-
streumittel für Liegeboxen und Laufwege 
im Mittelpunkt. Kalk beeinflusst hierbei 
auch die Fließeigenschaften der Gülle 
positiv, wirkt enorm emissionsreduzierend 
und desinfizierend. Darüber hinaus findet 
das natürliche Mineral völlig unverbraucht 
und in idealer Zusammensetzung den Weg 
auf die Fläche und entfaltet dort seine 
Wirkung als Bodenaufbesserer. Das Buch 
beschreibt das vollkommen positive Fazit 
der Milchkuhhaltung mit Kalk.

Schmidt

Kalk im Stall
Gesunde Milchkühe –  
hochwertige Gülle – optimales Futter

Der Autor
Max Schmidt ist freiberuflicher Berater 
und hat zurzeit einen Lehrauftrag 
an der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf (HSWT). In seiner 38jährigen 
Beratungstätigkeit beim führenden 
Kalkvertriebsunternehmen in 
Süddeutschland hat er sich intensiv 
mit allen Kalkanwendungsgebieten in 
der Land- und Forstwirtschaft sowie 
in der Tierhaltung beschäftigt. Er war 
maßgebend an der Entwicklung der 
Kalkstrohmatratze und der Hygiene-
einstreupulver auf Kalkbasis beteiligt.

Schmidt 

Kalk im Stall 
Gesunde Milchkühe – hochwertige Gülle – 
optimales Futter
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€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2037-3

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020373

Optimale Substrate  
für Biogas
Methanertrag maximieren 
– Fruchtfolge verbessern
Es hat sich längst herumgesprochen: Mais 
liefert hohe, wirtschaftlich sehr interessante 
Masse- und Methanerträge. Der Klassiker 
unter den Biogas-Ackerfrüchten braucht 
aber auf die Dauer Alternativen. Zu stark ist 
sonst der Humusabbau, Krankheiten wie der 
Maiszünsler sind auf dem Vormarsch und 
einseitige Arbeitsspitzen binden ungünstig 
Arbeitskraft. Ein anderer Substratmix kann 
erstklassige Methanerträge bieten.

Neben Roggen und Triticale gibt es inzwi-
schen eine Vielzahl von Substratalternativen: 
Von Sorghum und Sonnenblumen über 
Feldgras bis hin zu exotischen Dauerkulturen. 
Dieser Praxisratgeber berichtet sachgerecht 
über die neuesten Forschungsergebnisse 
zum Mais und der großen Auswahl weiterer 
pflanzlicher Substrate. Inklusive Tipps für 
eine standortgerechte Fruchtfolge.

Miedaner

Optimale Substrate  
für Biogas
Methanertrag maximieren – Fruchtfolge verbessern

Der Autor
Prof. Dr. Thomas Miedaner ist 
Wissenschaftler an der Landessaat-
zuchtanstalt der Universität Hohen-
heim und leitet die Arbeitsgebiete 
Roggen und Fusarium. Er gilt als 
Spezialist zum vorliegenden Thema 
und seine Forschungen zeichnen 
sich durch besonderen Praxisbezug 
aus.

Miedaner 
Optimale Substrate für Biogas 
Methanertrag maximieren –  
Fruchtfolge verbessern
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€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2038-0

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020380

Hofübergabe
Familienkonflikte  
systematisch lösen
Die Vereinbarkeit von Unternehmens-
zielen und den Bedürfnissen des Seniors 
und des Hoferben ist in Familienunter-
nehmen eine große Herausforderung. 
Meist existiert die Neigung, nicht loslas-
sen und schwer abgeben zu können. Auf 
der anderen Seite steht der Hoferbe, der 
neue Ideen einbringen will und diese 
durchsetzen möchte. Aber auch die  
komplexen Verhältnisse unter Familien-
angehörigen und neuen Lebenspartnern 
sind häufig nicht klar geregelt.  
 
Dies birgt Konfliktpotential! Ziel ist es, 
die Familie zum verlässlichen Partner im 
Unternehmen zu machen, die Erfahrung 
des Hofvererbers zu schätzen und den-
noch neue Wege einschlagen zu können. 
Die wesentliche Grundlage für ein gutes 
Miteinander ist der offene Dialog inner-
halb der Familie. Wie dieser gelingen 
kann, zeigt dieser Praxisratgeber.

Der Autor
Matthias Tann erlebt in täglicher 
Praxis unterschiedlichste Konflikte auf 
landwirtschaftlichen Betrieben: Der 
gelernter Landwirt und Agraringe-
nieur ist systemischer Coach und 
Wirtschaftsmediator. Er hat langjäh-
rige Erfahrung mit der Auflösung 
schwieriger zwischenmenschlicher 
Situationen, wie sie z. B. bei einer 
Hofübergabe entstehen.

Tann

Hofübergabe
Familienkonflikte systematisch lösen

Cover_Hofübergabe_v2.indd   1 11.08.14   15:01
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Hofübergabe 
Familienkonflikte systematisch lösen
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Preisknaller 
Fachliteratur und Bestseller knallhart reduziert!

www.dlg-verlag.de

Trendreport Spitzenbetriebe –  
Milch rentabel produzieren

Vielversprechende Tipps 
aus der Praxis zum Thema 
Milcherzeugung. Insbe-
sondere aus dem Bereich 
„Laktationsstart“.

DLG e.V.
235 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-0632-2

€ 19,90 5,-

Trendreport Spitzenbetriebe –  
Milchviehhaltung Erfolgsfaktoren für Spitzenbetriebe

Das Fachbuch stellt die Ent-
wicklungen auf dem Milch-
markt dar und zeigt anhand 
zahlreicher Praxisbeispiele, 
was beachtet werden muss, 
um erfolgreich zu sein.

DLG e.V.
136 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-0774-9

€ 19,90 5,-

€ 16,90

Erfolgreiche Milch fieberprophylaxe

Es wird erläutert, wie Milchviehhalter und 
Berater mit Hilfe von Fütterungsmaßnahmen 
dem Milchfieber vorbeugen können.

DLG e.V.
80 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-3162-1

5,-

100 Antworten zu automatischen 
 Melksystemen

Die Verwendung von automatischen 
Melksystemen nimmt zu, allerdings 
gibt es verschiedene Empfehlungen 
zum Umgang damit.

DLG e.V.
96 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-0776-3

€ 16,90 5,-

Fruchtbarkeitsmanagement beim Rind

Neben den Grundlagen der Fortpflanzung, Besamung und 
Bedeckung werden auch Trächtigkeit, Geburts- und 
Nachgeburtsverhalten vorgestellt.

Bostedt
368 Seiten, gebunden

ISBN 978-3-7690-0679-7

NUR € 9,90
€ 29,90

Schwerpunkt Rinderhaltung:

Ratgeber aus der Praxis

Jetzt online bestellen auf

Preisknaller_Anz_Rinderhaltung_2014.indd   1 13.02.14   12:09

Klein, aber stark
Die kleinen Helfer von Spezialisten für Praktiker
Es hat sich längst herumgesprochen: Mais liefert hohe, wirtschaftlich sehr interessante Masse-  
und Methanerträge.

Dieser Praxisratgeber berichtet sachgerecht über die neuesten Forschungsergebnisse zum Mais 
und zeigt eine Auswahl alternativer pflanzlicher Substrate. Inklusive Tipps für eine standort-
gerechte Fruchtfolge.
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€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2038-0

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020380

Hofübergabe
Familienkonflikte  
systematisch lösen
Die Vereinbarkeit von Unternehmens-
zielen und den Bedürfnissen des Seniors 
und des Hoferben ist in Familienunter-
nehmen eine große Herausforderung. 
Meist existiert die Neigung, nicht loslas-
sen und schwer abgeben zu können. Auf 
der anderen Seite steht der Hoferbe, der 
neue Ideen einbringen will und diese 
durchsetzen möchte. Aber auch die  
komplexen Verhältnisse unter Familien-
angehörigen und neuen Lebenspartnern 
sind häufig nicht klar geregelt.  
 
Dies birgt Konfliktpotential! Ziel ist es, 
die Familie zum verlässlichen Partner im 
Unternehmen zu machen, die Erfahrung 
des Hofvererbers zu schätzen und den-
noch neue Wege einschlagen zu können. 
Die wesentliche Grundlage für ein gutes 
Miteinander ist der offene Dialog inner-
halb der Familie. Wie dieser gelingen 
kann, zeigt dieser Praxisratgeber.

Der Autor
Matthias Tann erlebt in täglicher 
Praxis unterschiedlichste Konflikte auf 
landwirtschaftlichen Betrieben: Der 
gelernter Landwirt und Agraringe-
nieur ist systemischer Coach und 
Wirtschaftsmediator. Er hat langjäh-
rige Erfahrung mit der Auflösung 
schwieriger zwischenmenschlicher 
Situationen, wie sie z. B. bei einer 
Hofübergabe entstehen.

Tann

Hofübergabe
Familienkonflikte systematisch lösen

Cover_Hofübergabe_v2.indd   1 11.08.14   15:01

Tann 
Hofübergabe 
Familienkonflikte systematisch lösen

Diese Themen könnten Sie auch noch interessieren:

Alle Ratgeber aus dieser Reihe finden Sie unter:

www.dlg-verlag.de
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Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

Getreideernte
Technik optimal einsetzen

Für eine in Ablauf und Ertrag optima-
le Ernte von Getreide und auch Raps 
sind viele Faktoren zu beachten.
 
Natürlich stellen sich während der 
Ernte die Fragen, wie der Mähdre-
scher optimal eingestellt ist und was 
bei der gelungenen Abfuhrlogistik 
zu beachten ist. Doch bereits mit der 
standortgerechten Sortenwahl und 
bei der Bestandsführung werden die 
Weichen für hohe Ertragsleistungen 
gestellt.
 
Der vorliegende Praxisratgeber 
beantwortet alle relevanten Fragen 
mit übersichtlichen Schritt-für-Schritt-
Anleitungen und unkomplizierten 
Tipps aus der Praxis.

Feiffer · Münchhoff

Getreideernte
Technik optimal einsetzen

Die Autoren
Dr. Andrea Feiffer ist Inhaberin des 
Beratungsbüros „feiffer-consult“, 
das spezialisierte Beratung um die 
Getreideernte anbietet. Sie blickt 
auf eine Jahrzehnte lange Praxiser-
fahrung zurück. Zu ihren Kunden 
gehören große Agrargenossen-
schaften genauso wie kleinere 
landwirtschaftliche Betriebe und 
Kunden aus der Industrie. 
www.feiffer-consult.de

Klaus Münchhoff ist Inhaber und 
Betriebsleiter eines großen land-
wirtschaftlichen Betriebs am Harz. 
Als Praktiker kennt er die jährlich 
wiederkehrende Problematik der 
Getreideernte und hat sich, mit 
Blick auf seine vieljährige Praxis, 
umfassend in das Gebiet der 
softwaregestützten Erntetechnik 
eingearbeitet.

€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2036-6

9 783769 020366

Feiffer · Münchhoff 

Getreideernte 
Technik optimal einsetzen
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€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2031-1

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020311 >

Boden unter Druck
Schadverdichtungen vermeiden 
– Fruchtbarkeit sichern
In Deutschland gibt es auf rund 20 % 
aller landwirtschaftlichen Flächen gro-
ße Verdichtungsschäden. Das wirkt sich 
auf das Pflanzenwachstum und die Er-
träge negativ aus: Das Bodenleben ist 
reduziert, Wurzeln entwickeln sich stark 
verzögert und in geringerer Anzahl, 
Erosionsschäden nehmen zu. Beson-
ders in Jahren mit Stresseinflüssen wie 
längerer Trockenheit oder Nässe wirken 
sich diese Schäden fatal aus.   
Es gibt natürliche Faktoren wie 
Niederschlags- oder Bodenstruktur, die 
Bodenschadverdichtungen begüns-
tigen. Tatsächlicher Verursacher ist 
aber immer die Landtechnik. Dieser 
Praxisratgeber zeigt anschaulich und 
verständlich die Zusammenhänge 
zwischen Technik, Anbausystem und 
natürlichen Einflüssen zur Verdichtung 
des Bodens. Dabei werden verschiede-
ne Ausgangssituationen beleuchtet und 
praktische Lösungswege aufgezeigt.

Der Autor
Dr. Jan Rücknagel ist Mitarbeiter am 
Lehrstuhl für Allgemeinen Pflanzen-
bau der Universität Halle-Wittenberg. 
Seit einigen Jahren beschäftigt er sich 
intensiv mit der Struktur gesunder 
Ackerböden. Seine umfangreichen 
Forschungen belegen den inhaltlichen 
Zusammenhang zwischen einem 
gesunden, ertragreichen Boden und 
der idealen Bodenstruktur. Rücknagel 
kommt selbst aus der Landwirt-
schaft und hat nach wie vor großen 
Praxisbezug. 

Rücknagel

Boden unter Druck
Schadverdichtungen vermeiden – 
Fruchtbarkeit sichern

Cover_Boden unter Druck_v5.indd   1 22.04.14   14:19

Rücknagel 

Boden unter Druck 
Schadverdichtungen vermeiden – 
Fruchtbarkeit sichern
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Anzeigen & 	 DLG AgroFood Medien GmbH
Marketing: 	 - Anzeigenbüro -, Horster Str. 4
	 45897 Gelsenkirchen-Buer

	 Rainer Schluck (Ltg.)
	 r.schluck@dlg.org
	 Telefon: 	 +49 (0) 69 / 24788-920
	 Telefax:	 +49 (0) 69 / 24788-925

	 Bastian Biedka (Mediaberatung und Marketing)
	 b.biedka@dlg.org
	 Telefon: 	 +49 (0) 69 / 24788-921
	 Telefax:	 +49 (0) 69 / 24788-925

Außendienst: 	� Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,  
Hamburg, Berlin und Ostdeutschland nördlich der A2/E30

	 Tanja Haensch
	 Bei der Matthäuskirche 7
	 22301 Hamburg
	 Telefon:	 +49 (0) 40 / 60434064
	 Mobil:	 +49 (0) 151/ 58148449
	 E-Mail:	 haensch-media@online.de

	

	 Baden-Württemberg + Bayern, neue Bundesländer südlich 	
	 der A2/E30 sowie Österreich, Italien, Schweiz und Frankreich

	 SW Medienvertretung Saupe + Weber OHG
	 Windmühlenstraße 44
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	 Telefon:	 +49 (0) 7361 / 38038-0
	 Telefax:	 +49 (0) 7361 / 38038-38
	 E-Mail: 	 info@saupe-medien.de
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	 Telefon:	 +49 (0) 2 28 / 96 94 23-0
	 Telefax:	 +49 (0) 2 28 / 63 03 11 
	 E-Mail: 	 redaktion@dlg.org

	 Unter Mitwirkung namhafter Praktiker und Wissenschaftler
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1.	 Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln.
2.	� Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten Nachlässe werden nur für innerhalb eines Jahres in der  

Druckschrift erscheinende Anzeigen eines Werbungstreibenden gewährt. Die Frist beginnt mit dem  
Erscheinen der ersten Anzeige.

3.	� Der Werbungtreibende erhält rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen 
innerhalb Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Auftrag abgeschlossen hat,  
der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Die Ansprüche auf Nachvergütung  
oder Nachbelastung entfallen, wenn sie nicht binnen drei Monaten nach Ablauf des Abschlussjahres geltend 
gemacht werden.

4.	� Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die DLG AgroFood Medien GmbH nicht zu vertreten hat,  
so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem 
gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass der DLG AgroFood Medien GmbH 
zurückzuvergüten.

5.	 Text-Millimeter werden mit tariflichem Aufschlag abgerechnet.
6.	� Für die Aufnahme von Anzeigen und Beilagen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an 

bestimmten Plätzen der Druckschrift wird keine Gewähr geleistet. Ziffer 10 findet sinngemäß Anwendung.
7.	� Anzeigen, die mindestens an einer Seite mit dem Text zusammenstoßen (textanschließende Anzeigen),  

werden mit Platzaufschlag berechnet. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht  
als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag deutlich kenntlich gemacht.

8.	� Die DLG AgroFood Medien GmbH behält sich vor, Anzeigen und Beilagenaufträge – auch einzelne Abrufe im 
Rahmen eines Abschlusses – wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen 
Richtlinien abzulehnen. Dies gilt auch für Aufträge, die durch Vertreter angenommen werden. Wird eine 
Anzeige nach Veröffentlichung von Dritten beanstandet, so ist der Auftraggeber der beanstandeten Anzeige 
dem Verlag gegenüber für evtl. Rechtsfolgen regresspflichtig. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung 
beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden 
nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9.	� Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. einwandfreier Druckunterlagen oder Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Die DLG AgroFood Medien GmbH gewährt die drucktechnisch einwandfreie 
Wiedergabe der Anzeige. Grundlage hierfür ist die durchschnittliche Druckleistung nach dem jeweiligen  
Druckverfahren und der verwendeten Papierqualität.

10.	�Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem, unvollständigem oder nicht termin-
gerechtem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Weitergehende Haftungen für den Verlag sind 
ausgeschlossen. Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontrollangaben ergeben keinen Anspruch für den Auf-
traggeber. Reklamationen müssen innerhalb vier Wochen nach Veröffentlichung der Anzeige geltend gemacht 
werden. Für Fehler aus telefonischen Vermittlungen jeder Art übernimmt die DLG AgroFood Medien GmbH  
keine Haftung.

11. �Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung  
für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig  
übermittelten Probeabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

12. �Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die tatsächliche Abdruckhöhe der  
Preisberechnung zugrunde gelegt.

13. �Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vom Empfang der Rechnung an  
laufenden Frist zu bezahlen.

14. �Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in Höhe von 8 % über dem Basiszinssatz der 
Deutschen Bundesbank sowie Mahnkosten berechnet. Die DLG AgroFood Medien GmbH kann bei  
Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und  
für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Konkursen und Zahlungsvergleichen  
entfällt jeglicher Nachlass.

15. �Die DLG AgroFood Medien GmbH liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenausschnitt. Ein Kopf-
beleg oder eine vollständige Belegnummer wird geliefert, sofern Art und Umfang des Anzeigenauftrages dies 
rechtfertigen. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche 
Aufnahmebescheinigung der DLG AgroFood Medien GmbH.

16. �Kosten für erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen und für Lieferung bestellter Lithos, 
Zeichnungen, Anzeigendaten etc. hat der Auftraggeber zu bezahlen.

17. �Ein Auflagenrückgang ist nur dann von Einfluss auf das Vertragsverhältnis, wenn eine Auflagenhöhe  
zugesichert ist und diese um mehr als 20 v. H. sinkt. Darüber hinaus sind etwaige Preisminderungs- und  
Schadenersatzansprüche ausgeschlossen, wenn der Verleger dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage 
so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18. �Bei Chiffre-Anzeigen wendet die DLG AgroFood Medien GmbH für die Verwahrung und rechtzeitige 
Weiter-gabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Er übernimmt darüber hinaus 
keine Haftung. Einschreibbriefe und Eilbriefe auf Chiffre-Anzeigen werden nur auf dem normalen Postweg 
weitergeleitet.  
Die DLG AgroFood Medien GmbH behält sich im Interesse und zum Schutz des Auftraggebers das Recht vor,  
die eingehenden Angebote zur Ausschaltung von Missbrauch des Chiffredienstes zu Prüfzwecken zu öffnen. 
Zur Weiterleitung von geschäftlichen Anpreisungen und Vermittlungsangeboten ist die DLG AgroFood Medien 
GmbH nicht verpflichtet.

19. �Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht 
zur Aufbewahrung endet drei Monate nach der Veröffentlichung der Anzeige, sofern nicht ausdrücklich eine 
andere Vereinbarung getroffen wurde.

20. �Bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte wendet die DLG AgroFood Medien GmbH die geschäfts-
übliche Sorgfalt an. Er haftet aber nicht, wenn er von dem Auftraggeber irregeführt oder getäuscht wird.

21. �Anzeigenaufträge werden nur zu den Geschäftsbedingungen der DLG AgroFood Medien GmbH ausgeführt. 
Geschäftsbedingungen der Inserenten und Werbungsmittler haben keine Gültigkeit, sofern nicht einzelne 
Punkte schriftlich bestätigt wurden.

22. Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist Darmstadt.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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Druckauflage 14.500

Erscheinungsweise 4 x jährlich Druckauflage 17.850

Erscheinungsweise 6 x jährlich Druckauflage 5.800

Erscheinungsweise 10 x jährlich Druckauflage 5.000

Erscheinungsweise 4 x jährlich 

Druckauflage 32.000

Erscheinungsweise 2 x jährlich 

Druckauflage 46.000

Erscheinungsweise 6 x jährlich 

Neues Supplement: 

Das Informationsmedium 

für Tierärzte!

Druckauflage 1.500

Erscheinungsweise 4 x jährlichDruckauflage 11.800

Erscheinungsweise 4 x jährlich 


